
Beschäftigtenwohnen

Ergebnisse der IHK-Umfrage
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IHK-Standortumfrage 2025: 

Verfügbarkeit von Wohnimmobilien (Miete/Kauf)

=> Am schwächsten bewerteter Standortfaktor
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Welche Standortfaktoren werden für Sie künftig zum größten Risiko am 
Standort? (Nennung der TOP5, Mehrfachnennung möglich)

16,1%

17,1%

30,4%

31,0%

37,6%

44,8%

46,1%

64,9%

68,6%

69,8%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0%

Verfügbarkeit von Erneuerbaren Energien

Konkurrenz durch Online-Handel

Fachkräftemangel bei Hochschulabsolventen

Mangel an Gewerbe-/Büro-/Erweiterungsfläche

Verkehrsinfrastruktur

Digitale Infrastruktur (Breitband, 5G)

Mangel an Wohnraum

Strom- und Energiepreise

Fachkräftemangel bei Absolventen der beruflichen Ausbildung

Überbordende Bürokratie
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Wie bewerten Sie den Risikofaktor Wohnraummangel für Ihr Unternehmen, 
um qualifizierte Mitarbeitenden zu gewinnen und zu halten?
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IHK-Umfrage zum Beschäftigtenwohnen

Vorgehensweise:

- Kooperation mit der Freiburger Stadtbau (FSB)

- Versand an Mitgliedsunternehmen der IHK Südlicher Oberrhein 

-> Ortenaukreis, LK Emmendingen, 

LK Breisgau-Hochschwarzwald, Stadt Freiburg

- Umfragezeitraum: 11.7.-14.9.2024

- 247 Umfrageteilnehmer
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Rückmeldung nach…

…Beschäftigtenzahl …Branche 

2,0%

14,5%

9,9%

29,6%

19,1%

13,2%

11,8%

keine Mitarbeitende

bis 10 Mitarbeitende

10 bis 20 Mitarbeitende

20 bis 100 Mitarbeitende

100 bis 250 Mitarbeitende

250 bis 500 Mitarbeitende

500 Mitarbeitende und mehr

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0%

7,9%

21,9%

8,6%

3,3%

7,9%

8,6%

6,0%

1,3%

9,9%

24,5%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0%

Sonstiges

Sonstige Dienstleistungen

Verkehr und Logistik

Medien, Informations- und…

Hotel und Gastronomie

Großhandel

Einzelhandel

Banken und Versicherungen

Handwerk

Produzierendes Gewerbe



7

Welche Unterstützungsleistungen bieten Sie Ihren (angehenden) 
Mitarbeitenden im Bereich „Wohnraum“ bereits an?

10,5%

11,3%

13,0%

16,2%

19,8%

21,1%

30,4%

49,4%

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

Kauf von Wohnungen und Vermietung an Mitarbeitende

Wohnungsvermittlungsservice

vergünstigte Wohnmöglichkeiten

Umzugskostenzuschüsse

Anmietung von Wohnungen und Vermietung an Mitarbeitende

keine

Flexibilität bei der Arbeitsplatzwahl (z. B. Remote-Arbeitsoptionen

Unterstützung bei der Wohnungssuche (z. B. durch Beratung oder
Informationen)
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Miete vs. Kauf 

Wenn Sie Ihren Mitarbeitenden Wohnraum 
zur Verfügung stellen würden, in welcher 
Variante würden Sie dies bevorzugt tun?

Kauf von Wohnungen

Anmietung von Wohnungen

70,9%

77,9%

78,1%

60,0% 70,0% 80,0%

 Image und Employer
Branding

 Flexibilität und
Mitarbeiterzufriedenheit

 Attraktivität für Mitarbeiter

68,9%

72,8%

75,8%

60,0% 70,0% 80,0%

 Langfristige Investition

 Image und Employer
Branding

 Attraktivität für Mitarbeiter

17,1%

42,9%

40,0%

Kauf durch das
Unternehmen und
Weitervermietung an
Mitarbeitende durch
externen Dienstleister

Kauf durch das
Unternehmen und
Weitervermietung an
Mitarbeitende durch
Unternehmen

Das Unternehmen
mietet an und vermietet
weiter an Mitarbeitende
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Für welche Mitarbeitenden benötigen Sie den 
Wohnraum prioritär? 

28,8%

71,2%

Ja Nein

Sollten die Wohnungen als dauerhafte Unterkunft 
für die Mitarbeitenden zur Verfügung stehen?

38,8%

61,2%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0%

Nein, die Wohnung soll als 
”Ankommen/Akquise” zur 

Mitarbeitergewinnung nur für 
einen bestimmten Zeitraum zur 

Verfügung stehen

Ja, zumindest solange das
Arbeitsverhältnis besteht

11,3%

32,0%

43,3%

55,9%

56,3%

63,6%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0%

Geschäftsführung

Leitungsfunktion

Duale Studenten

Kaufmännische Angestellte

Auszubildende

Technische Angestellte
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Ausstattung und Größe

Welche Ausstattungskategorie würden Sie für Ihre 

Mitarbeitenden bevorzugen?

Welche Wohnungsgrößen würden Sie bevorzugen? 
(Anzahl Rückmeldungen relativ)

2,0%

66,5%

31,5%

gehobener Standard mittlerer Standard einfacher Standard

24,6% 27,8% 24,1% 15,6% 7,9%

0% 20% 40% 60% 80% 100%

 Bis 45m² (1-Zimmer)

 Zwischen 45 und 60m² (2-Zimmer)

 Zwischen 60 und 75m² (2-Zimmer oder 3-Zimmer)

 Zwischen 75 und 90m² (3-Zimmer)

 Über 90m² (4-Zimmer)
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Herausforderungen

Welche Herausforderungen sehen Sie bei der 
Verwaltung/dem Vorhalten von Betriebswohnungen 
aus Eigentum?

25,8%

26,3%

52,1%

63,4%

72,8%

76,1%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0%

 Wirtschaftliche und steuerliche
Überlegungen

 Standortwahl und Attraktivität

 Verwaltungsaufwand durch
Fluktuation der Mitarbeiter

 Rechtliche Aspekte (Mietrecht,
Steuerrecht etc.)

 Kosten (Erwerb, Instandhaltung,
Leerstandszeiten etc.)

 Verwaltungsaufwand

5,5%

7,7%

8,7%

15,8%

25,8%

56,7%

59,7%

43,6%

44,4%

51,7%

35,4%

68,4%

35,8%

39,3%

50,9%

47,9%

39,5%

48,7%

5,8%

7,5%

1,0%

0,0% 20,0% 40,0% 60,0% 80,0% 100,0%

 Nähe zu Freizeiteinrichtungen

 zentrumsnah

 ruhige Lage

 gute Anbindung Autobahn

 Versorgung des täglichen
Bedarfs

 gute Anbindung ÖPNV

 Entfernung zum Arbeitsplatz

sehr wichtig wichtig eher unwichtig

Würden Sie die Mietverwaltung (Abnahmen, 
Übergaben, Mieterhöhungen etc.) selbst 
übernehmen oder einen Dienstleister damit 
beauftragen?

52,5%

47,5%

Selbst verwalten einen Dienstleister beauftragen
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Finanzen – Miete – Steuern

Wie würden Sie die finanzielle 
Machbarkeit für den Kauf von 
Wohneigentum Ihres 
Unternehmens zur Vermietung 
an Mitarbeitende bewerten?

Welche Rolle spielen steuerliche 
Anreize oder Vergünstigungen 
bei Ihrer Entscheidung, 
Betriebswohnungen anzubieten?

Welche Miethöhe würden Sie für 
Ihre Mitarbeitenden ansetzen 
bezogen auf die ortsübliche 
Vergleichsmiete?

28,1%

33,2%

21,1%

5,0% 12,6%

sehr wichtig wichtig

mittel unwichtig

eher unwichtig

10,7%

49,7%

39,6%

finanziell einfach darstellbar

gut darstellbar

schwierig darstellbar

48,0%

37,4%

14,6%

erheblich unter der Vergleichsmiete - bis zu
15% unter der ortsüblichen Vergleichsmiete

Vergleichsmiete

erheblich unter der Vergleichsmiete - bis zu
30% unter der ortsüblichen Vergleichsmiete
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Modell Kosten Flexibilität Zeit bis 
Verfügbarkeit

Bindung der 
Mitarbeitenden

Verwaltungsaufwand

Bau eigener Wohnungen --- - --- +++ ---

Kauf von Bestandswohnungen --- - -- ++ --

Umnutzung von Bestandsimmobilien -- 0 -- ++ --

Anmietung und Weitervermietung -- ++ + + -

Zwischenmiete / Kontingentmiete - ++ + 0 -
Erwerb von Belegrechten 0 + ++ ++ -
Belegrechte über verbundene 
Unternehmen 0 0 ++ ++ -
Kooperation mit 
Wohnungsunternehmen - 0 + ++ -
Wohnkostenzuschüsse 0 +++ +++ - ++
Darlehen für Mitarbeitende - ++ ++ 0 0
Einrichtungs-
/Umzugskostenzuschüsse 0 ++ ++ - ++
Wohnraumvermittlung 0 ++ ++ - ++

Bereitstellung möblierter Wohnungen 0 +++ ++ - ++
Serviced Apartments - +++ ++ 0 +
Betriebswohnheime -- -- -- + ---

Beteiligung an Genossenschaften - 0 0 ++ -
Mitarbeiterwohnquartiere (Campus-
Modelle) --- -- --- +++ ---
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